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Bilder vom Sommermarkt in der Rania
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Erlebnisse einer Besucherin
Ein halbes Jahrhundert ist lange.

Viel zu lange. So lange habe
ich meine Schwester kaum
gekannt. Sie ist eine stolze
Jenische. Ich bin eine Jenische. Und
eben so stolz darauf. Unsere
erste, noch zaghafte Begegnung
zu beschreiben, würde zu weit
führen. Viel wichtiger ist es,
dass wir uns nach so vielen Jahren

regelmässig treffen. Etwa
am bunten Sommermarkt in
diesem Juni in der Rania.
Da haben die Behörden alles
versucht, um uns Schwestern zu
trennen, und nun rollen wir,
etwas aufgeregt, dem Standplatz
Rania zu. Wir zwei bei unseren
Jenischen. So mancher unserer
«fürsorglichen» Vormünder hätte
genau dies nur zu gerne verhindert.

Wir geniessen die Zeit
zusammen und mit unseren Leuten.

Wir «schwächen». Wir
singen. Wir lassen uns mitnehmen
mit all dem Jenisch-Bunten im
Wissen, dass wir eine Kindheit
und Jahre darüber hinaus nicht
miteinander teilen durften.
Das Tüpfelchen auf dem i, wir
schlafen im gleichen Wohnwagen.

Ein leiser Stolz erwacht.
Wir haben den Behörden ein
Schnippchen geschlagen. Jenische

lassen sich nicht trennen.
Jenische finden immer zu ihren
Ursprüngen zurück. Auch als
Geschwister. Ursulina Gruber
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